
Gefertigt wird dieses wunderschöne Instrument

in Japan, und was die Verarbeitung angeht, so

bleiben hier keine Fragen offen. Der Kessel ist in

allen Belangen perfekt gefertigt. Die Gratungen

sind sehr sauber und plan parallel geschnitten, die

typische, spitze Auflagekante ist auf der zweiten

Lage platziert. Die Toleranz im Durchmesser ten-

diert gegen null und ist damit extrem gut. Interes-

sant ist die Gestaltung der Snarebeds, die sehr weit

gefasst sind, sehr sanften Verlauf haben und gerade

einmal eine Tiefe von ca. 2 mm erreichen. Das reicht

als Absenkung für einen vernünftigen Andruck des

Snareteppichs vollkommen aus, hat aber auch den

Effekt, dass das Resonanzfell gleichmäßiger schwin-

gen kann, als das bei einem steilflankigen Snarebed

der Fall ist.

Der seidenglatte Schliff der Innenseite lässt das

gelbliche und schick gemaserte Ahorn prima zur

Geltung kommen, und dass die in leichter Diago-

nale verlaufende Nahtstelle auch perfekt geschlos-

sen ist, versteht sich hier wohl von selbst. Der Knal-

ler ist aber das feine, in seidenmatt lackierte Außen-

furnier aus Olivenholz. Allein die Optik ist atem-

beraubend schön – sofern man eben auf Naturholz

steht –, das stark gemaserte Holz bietet hier sehr

breite und in Wellen verlaufende Formen, die zwi-

schen dunkelbraunen Streifen und fast sandfarbe-

nen Tönen wechseln. Dazwischen gibt es noch fei-

nere Strukturen zu entdecken, sogar einige kleine

Astanschlüsse, die eine Vogelaugenahorn-Optik

imitieren. So, dann muss ich mich jetzt mal in mei-

ner Begeisterung ein wenig bremsen und mich auf

die Fakten konzentrieren.

HARDWARE

Das Hardware-Konzept der Tama Starphonic 

Snaredrums haben wir ja schon detailliert in den

Testberichten in STICKS 01:2010 und 05:2010 

beschrieben, daher hier nur noch mal die wichtigen

Fakten dazu:

Der Linear Drive Strainer ist die neu entwickelte

Snareteppich-Abhebung für die Snaredrums der

Starphonic-Serie. Neben der Tatsache, dass man

die einstellbare Seite des Klemmböckchens lösen

und so den fertig justierten Snareteppich für den

Wechsel des Resonanzfells abklappen kann, ist es

die präzise Funktionsweise, die diese Abhebung

auszeichnet. Zudem sorgt ein Rastensystem in den

Einstellschrauben der beidseitig zu justierenden 

Abhebung dafür, dass die gewählte Einstellung

sich im Spielbetrieb nicht selbsttätig verändert.

Gelungen ist auch die Umsetzung des mit Spann-

haken gehaltenen Spannreifens, denn hier wurde

ein nostalgisches Design auf modernste Weise adap -

tiert. Der Grooved Hoop ist mehrfach geflanscht

und extrem stabil, und die Spannhaken überragen

TAMA 
STARPHONIC LTD. EDITION
MAPLE/OLIVE SNAREDRUM

Frisch von der Musikmesse zum Praxistest eingetroffen: 

die Tama Starphonic Maple Snaredrum mit Außenfurnier aus

Olivenholz. Das schicke Stück ist eine Limited Edition und nur

ca. 15 Stück werden in Deutschland erhältlich sein.

RALF MIKOLAJCZAK
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ihn nicht. Damit sind Rimshot- und Rimclick-Spiel-

weisen kein Problem mehr. Zudem ist der Grooved

Hoop nach innen rundlich umgezogen, so dass

sich hier auch noch ein besonderer Klang ergibt.

Ähnlich wie bei einer Starclassic-Bassdrum sind die

Spannhaken der Snaredrum aus Guss gefertigt,

und die Stimmschraube liegt in einem Gummipols-

ter. Durch die Kombination aus Metal- und Kunst-

stoff- Unterlegscheibe wird dann auch der direkte

Metallkontakt zwischen Spannreifen und Böckchen

unterbrochen.

Die Spannhaken lassen sich zudem nach leichtem

Lösen vom Grooved Hopp abklappen, was den

Fellwechsel beschleunigt. Damit das möglich ist,

sind die Gewindehülsen quer in die im Tube-Lug-

Style gehaltenen Stimmböckchen eingelegt. Sie

sind in Gummi gelagert – was hier eine zweite 

Unterbrechung des direkten Metallkontaktes zwi-

schen Spannhaken, Stimmschraube und Böckchen

bedeutet, es aber auch möglich macht, dass die

Stimmschraube um einige Grad im Böckchen 

geneigt werden kann und so das Abklappen der

Spannhaken möglich wird.

Die Verarbeitung ist exzellent, und die verchromten

Oberflächen präsentieren sich in makellosem Glanz.

SOUND

Es ist immer wieder erstaunlich, dass eine simple

Außenfurnierlage doch tatsächlich Einfluss auf den

Klang haben kann, wie es in diesem besonderen

Fall geschieht. Der recht dünne Ahornkessel sorgt

natürlich wieder erwartungsgemäß für eine hohe

Transparenz im Sustain und doch genügend Druck

aus den Tiefmitten heraus. Soweit so schön, aber

diese Trommel hat etwas, was nicht ausschließlich

an dem Starphonic-Hardware-Konzept liegt: Sie

besitzt eine unaufdringliche Präsenz im Attack und

eine erstklassige Projektion. Das extrem harte Oli-

venholz fokussiert offensichtlich diesen Kessel 

gerade in den Präsenzen und Obertönen auf einen

bestimmten Frequenzbereich, den man als ange-

nehm offensiv bezeichnen möchte. Hier konnte

man in tiefer Stimmung einen satten oldschool

R’n’B-Sound fahren, welcher druckvoll und exzel-

lent zu orten war, ohne dass man kräftig reinhalten

musste. Bei einer höheren und offenen Stimmung,

die einen Hardrock-Charakter bedienen sollte, war

es ebenfalls sehr leicht, auf diesem Instrument einen

knackigen, vordergründigen Klang hinzubekom-

men. Dabei kam einem das Instrument durchaus

entgegen, und man musste nicht um einen kraft-

vollen Klang kämpfen, der passierte einfach. Hinzu

kommt, dass die Ansprache von Kessel und auch

Snarteteppich in einer großen Bandbreite an Dyna -

mikstufen präzise funktionierte. 

FAZIT

Wer auf edle und ungewöhnliche Holzoptiken steht,

bekommt mit der Limited Edition Tama Starphonic

Maple w/Olive Outer Ply Snaredrum ein besonde-

res elegantes Schmuckstück. Das sollte aber nicht

SOUND
14" x 6" Starphonic Maple/ Olive

werkseitige Fellbestückung bei mittlerem 

bis hohem Tuning

Attack: offensiv und sehr direkt, 

exzellente Projektion mit etwas ent-

schärften, sehr angenehmen Obertönen

Sustain: sattes Fundament aus prägnan-

ten Tiefmitten und ahorntypisch 

transparentem Bassanteil
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nur in der Sammler-Vitrine verschwinden, denn dafür ist diese

Trommel einfach zu schade. Sie muss gespielt werden, denn sie hat auch einen

besonderen Klang zu bieten, der sich vom ebenfalls elegant anmutenden Star -

phonic Maple-Modell durchaus unterscheidet. Es ist schon bemerkenswert, dass

tatsächlich wohl diese eine Lage Außenfurnier so einen Effekt auf den Klang hat,

zwar subtil und nicht plakativ, doch deutlich genug, um aufzufallen mit unauf-

dringlicher Präsenz im Attack und erstklassiger Projektion. Dank der exzellenten

Verarbeitung lässt sich das Instrument nicht nur einfach stimmen, es bietet auch

eine ausgezeichnete Ansprache und Dynamik. Diese charaktervollen Klang -

eigenschaften lassen sich vielfältig nutzen. Für dieses wunderschöne Trömmelchen

muss man zwar recht tief in die Tasche greifen, doch ist die Tama Starphonic

Maple/Olive Snaredrum aufgrund der exzellenten Verarbeitungs- und Klang-

qualitäten sicherlich jeden Cent wert. ÉÉ

                              

               Hersteller   Tama

        Herkunftsland   Japan

          Serie/Modell   Starphonic

                     Größe   14" x 6"

               Bauweise   sechs Lagen Maple, eine Außenlage Olive, 

Wandstärke ca. 6 mm; Gratung mit 45-Grad-

Innenabschrägung, leicht runder Gegenschnitt, spitze

Auflagekante; Snarebed ca. 20 cm weit, maximale

Tiefe ca. 2 mm, Gratungsform bleibt erhalten

             Oberfläche   Satin Finish

               Hardware   Grooved Hoops, Lug & Claw Hook Stimmschrauben,

Linear Drive Strainer, Hi-Carbon Snareteppich mit 

20 Spiralen

      Besonderheiten   Limited Edition

                       Felle  Evans, G1 coated/Hazy 300

                  Vertrieb   Meinl

                  Internet   www.tama.com

                       Preis   ca. € 777,–

PROFIL

OLIVENHOLZ
Wer gerne kocht, wird sicherlich auch Kochlöffel, Schalen

und Ähnliches aus Olivenholz besitzen und nicht nur die

funktionalen Qualitäten des Olivenholzes, sondern auch

dessen Optik zu schätzen wissen. (Achtung, wichtige

Werbung: www.Schlagzeugerkochbuch.de)

Je nach Güte des Olivenholzes halten diese Gerätschaften

eine Ewigkeit, weil das Holz eine hohe Dichte und immen -

se Härte besitzt. Daher lässt es sich auch für den Bau von

Möbeln und Parkett verwenden. Das Farbenspiel und die

Maserungsmuster, ein Resultat aus dem knorrigen Wuchs,

sind nahezu unvergleichlich und verleihen den Produkten

aus diesem Holz eine hohe Eleganz. Geölt oder seiden-

matt lackiert wirkt das Holz etwas dunkler als es in der 

originalen Farbe ist. Die verfügbaren Mengen sind nicht

gerade riesig und hinzu kommt, dass es sich nach einer

natürlichen Trocknung am besten verarbeiten lässt, da es

bei künstlicher Trocknung die Tendenz zum Springen/

Reißen hat. Dies macht Olivenholz zu einem recht teuren

Werkstoff.

TEST STICKS  06:201246

Tama Starphonic Snaredrum_Tama Starphonic Snaredrum  14.05.12  16:22  Seite 46



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
    /DEU (MM-Einstellungen ab 13.9.2004)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice


